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Rechne ein wenig! 
 
 
Einige sagten mir: „Was du da vorschlägst, ist wirklich unmöglich zu erreichen. Du erwartest viel zu viel! 

Wozu denn die Bibel in einem Jahr durchlesen? Das können vielleicht einige Intellektuelle schaffen oder Leu-
te, die viel Zeit haben. Ich lese meine Bibel in fünf Jahren durch, und ich finde, das reicht!“ 

Darauf antworte ich: „Ja, das ist gar nicht übel, die Bibel in fünf Jahren einmal durchzulesen. Aber lass uns 
mal ein wenig rechnen! Angenommen, du bist 20 Jahre alt und gerade Gott begegnet. Wenn du für die ganze 
Bibel fünf Jahre brauchst, dann heißt das, dass du sie im Alter von fünfundzwanzig Jahren einmal durchgele-
sen hast. Aber nur einmal! Das ist schon ganz gut, aber denk mal nach! Im Alter von fünfundzwanzig Jahren 
bist du ein Mensch, der mit voll entwickelten Fähigkeiten auf dem Höhepunkt seiner Kraft steht. Du solltest 
an der Spitze der neuen Generation stehen. Du solltest ein Mensch sein, der die Dinge durchschaut, der rich-
tige Antworten geben und das Wahre vom Irrtum unterscheiden kann. Auch solltest du die Jugendlichen lei-
ten können, die um dich herum aufwachsen. Und doch hast du die Bibel nur einmal gelesen. Du bist kaum 
ein Anfänger in den Dingen Gottes. Du bist noch in Gottes Kindergarten. Im Alter von 30 Jahren hast du 
vielleicht zwei oder drei Kinder. Das älteste hat schon angefangen, dir eine Menge Fragen zu stellen und 
einigen Kummer zu bereiten. Dein Heim wird von Problemen überflutet, welche deine Kinder von der 
Schule und von der Straße mit nach Hause bringen. In deiner Gemeinde werden junge Menschen sein, die 
jemanden brauchen, der ihre Probleme versteht und ihrem Rebellionsgeist und ihren Fragen mit göttli-
cher Weisheit begegnen kann. Aber du hast die Bibel erst zweimal gelesen. Du befindest dich noch in der 
Grundschule Gottes. Du bist kaum aus dem Kindergarten heraus. Und doch stehst du mit 30 Jahren auf 
dem Gipfel deiner Lebenskraft und bist zweifelsohne zur Reife gelangt, außer in den Dingen, die Gott be-
treffen. 

Im Alter von 40 Jahren erwartet man von dir, dass du die ganze Bürde der Welt auf deinen Schultern 
trägst, auch die deiner Familie und der Gemeinde mit ihren Problemen. Dies ist das Alter, in welchem man 
sein Meisterstück vollenden sollte. Aber du hast die Bibel nur viermal gelesen. Du bist geistlich gesehen 
ein Heranwachsender, vielleicht sogar etwas zurückgeblieben, weil du so langsam gelesen hast. Du bist 
immer noch kärglich ausgerüstet. Du hast keine wirklich befriedigenden Antworten auf die beängstigen-
den Probleme der neuen Generation, die jetzt zur Reife gelangt. Statt selbst der Führer einer Tausend-
schaft in der Armee Christi zu sein, bildest du das Schlusslicht. 

Im Alter von 60 Jahren hast du die Bibel nur achtmal gelesen. Du wirst im geistlichen Sinne kaum mün-
dig sein. Du hast so langsam gelesen, dass du jedes Mal, bevor du weitermachst, bereits wieder einen 
Großteil vergessen hast. Ein Sechzigjähriger sollte ein Gemeindeältester, ein weiser Mann sein, der alle 
Antworten kennt. Ein Mensch also, der einen tiefgründigen Unterricht erteilen und den Problemen der 
Vierzigjährigen und auch der jungen Generation mit Weisheit begegnen kann. Es besteht heute ein ent-
setzlicher Mangel an solchen Menschen, weil ihnen in jungen Jahren niemand gesagt hat, dass sie Gott ge-
nügend Zeit geben müssen, um sein Wort kennenzulernen. Soviel zur ,gemütlichen Gangart‘. Lass uns jetzt 
einmal das schnellere Marschtempo betrachten: Wenn du die Bibel in ungefähr einem Jahr liest, so bedeu-
tet dies, dass du sie im Alter von 30 Jahren bereits zehnmal gelesen hast! Du verfügst bereits über eine tie-
fe Kenntnis der Dinge Gottes. Du bist bereits von seinem ganzen Gedankenreichtum durchdrungen. Du be-
sitzt eine erstaunliche Kraft und bist ein Mann Gottes. Dann, im Alter von vierzig Jahren, hast du die Bibel 
bereits zwanzigmal gelesen. Du bist ein weiser Mann. Du hast eine kraftvolle Botschaft für die heranwach-
sende Generation. Für deine Kinder bist du eine Quelle der Offenbarung und eine Säule für deine Gemein-
de. Und wenn du das Alter von sechzig Jahren erreichst, hast du die Bibel vierzigmal durchgelesen! Du 
verkündigst eine unschätzbare und atemberaubende Botschaft für jung und alt. Du hast einen unerschöpf-
lichen Reichtum an Wahrheit weiterzugeben. Anstatt im hohen Alter tragisch vergessen zu werden, sucht 
man dich von allen Seiten wegen des göttlichen Lichts, das du in grundlegende und aktuelle Fragen brin-
gen kannst. Oh, mein Bruder, meine Schwester, ich möchte in dir das Verlangen nach Gott wecken, damit 
er aus dir einen von ihm geprägten Menschen machen kann! Du wirst ihm in alle Ewigkeit ohne Unterlass 
dafür danken!  

 
 

Auszug aus Ralph Shallis, Kurswechsel – das Leben beginnt, Neuhausen-Stuttgart (Hännsler-Verlag) S. 115–117. 


